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Vorwort

In dieser Geschichte beschreibe ich nur das Aussehen meiner Begegnungen mit Wesen die mich Besucht haben alles andere entspringt meiner Fantasie, meiner Vermutung des weiteren beschreibe ich über meine Schizophrenie und wie ich dazu zur Zeit stehe vieles war ausgedacht um eine tolle Geschichte zu schreiben, das Buch widme ich den Wesen die mich ständig betreuen, meine Imaginären Freunde, dafür danke ich Gott, falls ich große Gewinne mit den Büchern mache werde ich mit den Wesen das Gold Teilen denn eigentlich geht es nur um sie.




1.Träume

Wejherowo Polen, es war Herbst 2024, jede Nacht wurde die Kälte immer mehr spürbar, Mickey legte sich schlafen. Im Bett machte er es sich gemütlich und fiel in einen Tiefschlaf, da wo Mickey seinen Kopf hatte stand vor ihm ein Lichtwesen unsichtbar in der Dunkelheit, die das Schlafzimmer beherbergte, neben seinem Bett war ein Lichtwesen, dass gekniet und einfühlend zu Mickey auch unscheinbar sich mit Mickey beschäftigte das Lichtwesen legte seine Hand auf Mickeys Brust es fühlte seine Unruhe und da wo Mickey seine Füße hatte stand ein Schattenwesen das die Zehenspitzen kaperte und ihn leicht mit Elektrizität stimulierte, diese Elektrizität die ein Kribbeln in den Füßen hervorruf war kaum spürbar in anderen Körperregionen von Mickey. Das Lichtwesen, das neben seinem Kopf stand, bediente eine Kugel, die mit Mickeys Kopf verbunden war, die seine Gedanken, Wahrnehmungen des Tages dem Lichtwesen zeigte. Das Schattenwesen welches an Mickeys Füßen war und das Lichtwesen, das neben seinem Kopf am Bett war schauten das Lichtwesen an, das ihn fühlte es verkündet dem Schattenwesen und dem Lichtwesen, das der Körper gut stimuliert war und man jetzt ihm Träume und andere wichtige Eigenschaften bestimmen kann welche Mickey in der naher Zukunft erlebt.

Da Mickey kein Gebet an Gott spricht und um Verzeihung nicht bittet, wird er für seine Sünden bestraft.

Mickey bekam einen Albtraum!

Ein kleines Braunes Wesen kam zum Bett, er war Profi in dem Bereich Gerüche und Sinne zu stimulieren, das Lichtwesen, welches an seinem Kopf war sprach flüsternd zu Mickey als er schlief, Mickeys Körper wurde dadurch noch entspannter, die Elektrizität war in ihm ausgebreitet das kleine Braune Wesen mit seinen großen Augen die wie Menschliche Augen aussahen nur größer waren machte sich an die Arbeit, er nahm den verfaulten Zahn den Mickey hatte, da er seinen Zähne unabsichtlich falsch putzte. Das braune Wesen entzog das Verfaulte vom Zahn durch die Elektrizität, welche Mickey bekam und gab ihm dementsprechend Mundgeruch und ein sandiges Gefühl in die Mundhöhle. Mickey schlief, er schmunzelte mit dem Mund, er träumte angewidert, das Lichtwesen, das die Kugel steuerte, versetzte sich in Mickeys Kopf und bestimmte seine Träume. Mickey träumte das er seinen Bruder suchte, er konnte ihn nicht finden im Traum, er rannte die Straße herunter im Traum, die er am Vortag entlang lief, Das Lichtwesen flüsterte ihm, das sein Bruder ein Virus hat und er rannte im Traum weiter die Straße runter, er fragte sich warum er nicht zu Gott betet, plötzlich war seine Spucke wie Sand mit einem fauligen Geruch es fühlte sich so an als hätte man etwas ungenießbares gegessen, Mickeys Körper war so strapaziert von dem Alptraum das er aufwachen wollte doch die Wesen ließen das nicht zu. Er spuckte gelegentlich im Traum er war in einem Restaurant das er verließ, er Träumte das er eine Toilette suchte und ihm klar war das er zum Restaurant zurückkehren muss um in die Toilette zugehen und den faulen Sandigen Zustand im Mund auszuspucken, doch das Lichtwesen, das die Kugel am Kopf steuerte befahl ihm sich vom Restaurant zu entfernen um länger den faulen Zustand im Mund zu haben, er suchte eine Toilette doch er fand keine, er konnte keine Toilette finden. Mickey stand vor einer Schule er rannte zum Eingang und suchte eine Toilette, er fand eine und er ging rein in die Toilette und wollte den fauligen sandigen Zustand im Mund ausspucken, er schaute in den Spiegel und sah Links unten am Hals wie seine Gedärme rausgucken, er musste immer mehr Spucken. Mickey rannte aus der Schule raus, sein Mundgeruch und der Sand im Mund wurde immer mehr, er spürte am Hals mit der Hand nach den Gedärmen, die ihn raushängten, das Lichtwesen befahl ihm und sagte flüsternd in Mickeys Träume: “Suche ein Krankenhaus”. Er machte sich auf dem Weg ein Krankenhaus zu finden als Mickey aus der Schule raus ging wurde alles Schwarz, er fiel im Schlaf ohne zu Träumen die Wesen entnahmen ihm den Zustand in der Mundhöhle doch der faule Geruch ging nicht weg die Lichtwesen, das Schattenwesen und das Braune Wesen verließen Mickey und warteten unsichtbar das Mickey aufwachte er öffnete seine Augen und schlunzte mit dem Mund und fühlte den Sandigen Zustand im Mund nicht mehr, der Geruch war noch da, er ging schnell zu Toilette um sich die Zähne zu putzen, die 2 Lichtwesen, das Schattenwesen und das kleine Braune Wesen, das eine Körpergröße hatte wie von einem Zehnjährigen Kind unterhielte sich unsichtbar im Mickeys Zimmer, sie gaben dem Braunen Wesen Aufträge, das Braune Wesen ging zu der Wand wo ein Fenster war, die Wand verschwand in der Dimension wo sich die Wesen unsichtbar aufhielten und uns besuchten, er stieg in sein Raumschiff und die Wand wurde wieder sichtbar, Mickey merkte nichts da die Wesen in ihrer Dimension leben und alles unsichtbar unscheinbar für uns war was sie dort machten.




2.Das Lichtwesen Michau

Michau war ein Lichtwesen, das auf Mickeys Seite seit seiner Geburt stand, er war wie ein Bruder und wie ein Vater zu Mickey, so war er Gott von Mickey. Michau bedankte sich dem anderen Lichtwesen, das die Kugel an Mickeys Kopf bediente und dem Schattenwesen, das Mickeys Zehenspitzen mit Elektrizität versorgte, um ihn im Traum zu stimulieren. Das Lichtwesen Michau kniete sich noch unsichtbar an Mickeys Bett und wartete bis Mickey einschlief, Das Lichtwesen Michau gab ihm Unruhe im Schlaf einfühlend mit seiner starken Telepathischen Kraft, Mickey machte noch ein unruhiges Geräusch im Schlaf und Michau stand auf nahm seine Werkzeuge die er zu Sicherheit mitnahm falls was schief gelaufen wäre, das Schattenwesen und das andere Lichtwesen warteten auf Michau, die Kugel die an Mickeys Kopf war wurde immer kleiner und verschwand, das Schattenwesen hielte sein Werkzeug fest das leichte Elektrizität hervorruf.

Alle drei Wesen gingen unsichtbar auf die andere Wand hinzu wo auch diese Wand verschwand und die Wesen ein Laufsteg entlang liefen das solche Kraftfelder hatte das niemand runter fallen würde als die Wesen nacheinander den Steg betraten verschwanden diese blitzartig in das Raumschiff das Paar Meter über Mickeys Wohnblock parkte. Es liefen Menschen unten auf der Straße und niemand bemerkte was.

Im Raumschiff war Michau mit seinen Lichtwesen und Schattenwesen, sie wollten das kleine braune Wesen sprechen.

Michau wartete mit dem Schattenwesen Enrique und dem Lichtwesen das die Kugel bediente Lucyna, alle drei unterhielten sich über Mickey, Michau sagte: “Mickey ist ein hervorragendes Medium Kind, er wollte nie was böses zum nächsten, er war immer loyal zu seinem Herzen.” Das Schattenwesen Enrique schmunzelte und meinte: “Mickey hat sich in der Schule ab und zu mit anderen Kindern geprügelt!” Lucyna das Lichtwesen bejahte dieses und schaute das Lichtwesen Michau an daraufhin erinnerte Michau beide das Mickey immer Leid, Frust und Zustände bekam nach dem er ein anderes Kind geschlagen hatte, so sagte Michau: “Er bedauerte jeden Konflikt und Nachts als er schlief und ich ihn Telepathisch erreichte war er immer rein, er hat kein böses Blut, Mickey ist jetzt fast mit der Schule fertig es wird ihm Schlecht ergehen da er immer vom Weg abkam und zuviel Drogen Konsumierte!” Das Schattenwesen Enrique war sehr interessiert mit Michau weiter an Mickeys Seite zu stehen, Lucyna war auch sehr daran interessiert Michau und Mickey zu helfen, Michau schaute die beiden an und sagte: “Lass uns zusammen ab jetzt an Mickey arbeiten, unsere Kinder sollen ihn verspotten und Psychisch Krank machen damit später wir mit Herrschaft unbekannt unauffindbar Mickey erziehen, seit ihr dabei Lucyna und Enrique?” Das Schattenwesen war voller Glück und Lucyna fand es super, mit den beiden auf Mickey aufpassen zu dürfen, während der psychotischen Phasen, die Mickey über Jahrzehnte bevor stehen werden.

Lucyna bekam eine Nachricht von Angelo, das er reinkommen möchte auf das Raumschiff, Lucyna machte den Steg zu Angelos Raumschiff bereit. Angelo kam aus seinem Raumschiff raus das die gleiche Hellbraune Farbe hatte ja wie Schokolade, Angelo trat in das Raumschiff ein und ging gleich zu Michau, Lucyna und Enrique so stand Angelo vor den drei und schaute hinauf auf alle drei, Enrique das Schattenwesen Schwarz wie Pianolack und Michau mit Lucyna Grau und unter sich nicht am Leuchten, alle drei hatten große Schwarze Augen nur Angelos Augen sahen den Menschen ähnlich. Michau schaute Angelo an und widmete eine Bitte: “Angelo kannst du uns unterstützen bei Mickey, er soll als Medium eine Psychose bekommen, so führen wir ihn zu uns!” Angelo staunte und machte ein fragliches Gesicht, er schaute Enrique, Lucyna und Michau an und nickte mit dem Kopf: “Also er ist ein Medium und soll eine Psychose bekommen, das gibt es selten!” Lucyna kicherte und beugte sich zu Angelo mit ihrem arm langte sie an Angelos Schulter und sagte zu ihm: “Wir brauchen dich unbedingt wenn wir alles richtig machen kommt Herrschaft unbekannt unauffindbar zu uns und wir stellen uns vor mit der Herbeiführung Mickey bewusst auf Telepathie auszurichten und uns ein Geselliger Menschliches Medium wird, er soll soweit gedrängt werden zu Ausgeglichenheit das Herrschaft unbekannt unauffindbar ihn akzeptiert und uns neue Wege ermöglicht mit neuen Werkzeugen, wir müssen das durch ziehen, wir brauchen neue Anzüge für verschieden Operationen die wir für die Menschheit zu Bestimmen benötigen, bitte Angelo sag Ja?” Angelo lächelte Lucyna an und sagte: “Das klingt sehr gut, ich halte auch Ausschau nach etwas, was man länger machen kann, also ich bin dabei.” Michau beugte sich zu Angelo und schaute das Pianolack Schwarze Schattenwesen an mit seinen großen schwarzen Augen, welches sehr motiviert und Glücklich darüber war wie Michau Mickeys Psychische, Geistliche und Körperliche Auffassung herbei führte und noch dazu Lucyna und Angelo als Arbeitskollegen Enrique lächelte alle drei an und nickte Michau zu, so sagte Michau: “Enrique, Lucyna, ich und du Angelo wir sind für Mickey ab jetzt Gott, wie immer müssen wir hart bestrafen und sanft herbeiführen, Mickey ist ein guter Mensch nur ihm ist noch nicht klar was er eigentlich ist er war immer ängstlich.” Michau kam wieder hoch und schaute Lucyna an und lächelte voller Begeisterung Sie an, er umarmte seine Schwester Lucyna und gab Enrique und Angelo die Hand. Angelo war sehr berührt und sagte zu den drei: “Also ich muss jetzt los, wir sprechen uns morgen, ich muss zu meiner Frau, mein Sohn hat morgen Geburtstag.”
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